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. 2V. ka§. 7Z >Beylage
zur Karlsruher Zeitung .

Montags den 7. May 1804 .

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachturrgen .

April. j 30. May 1. 2 . ^ 3- 4- 5> 6 . j

Morgens. 27 . 10 . 5 . 27 . 10 .0 . 27 . 10 . Z . 27 . 10 . Z . 27 . lO . I . 27 . 10 . 1 .

Barometer. Mittags. 10 . 1. ro. i . 10 . 1. icr.z . 9 . 6 . 10 . 4 . 28 . 0 . 0 . n

Abends. y .y. 10 .0 y >9. IV. Z. r ; .2. 27 . 11 . 8
Morgens. 12 . Z . 12 .Z . ! Y . Ü . 10 . 5. .12 . 5 . IZ . I .

Thermometer . Mittags . 20 . 5. 15 .0 20. 5 . 22 . 4 . 24 .0 . 21 . 22 .0
Abends. - 5 k . i l . i . 14 0. 14 .6 . 1 Ü. 4 . >5- ' . 14 . 1.

Witterung
überhaupt .

Morgens. ziem !, heiter trüb heiter heiler heiter heiler heiter
Mittags . schwüieTnibtrüb . Regen heiter heiter heiter heiter hk ' ier
Abends . fern Donner heiter hci ' er heiter heiter heiter Vetter

Regnerische und trockene Witterung inttrefftren Jedermann so sehr , und man klagt so häufig, mit Recht oder
Unrecht, über Nässe oder Trokne , daß vielleicht nachfolgende Betrachtungen für Manche , nicht unangenehm seyn
werden. Nur eine wirkliche genaue Messung des monatlich , oder jährlich , auf einen Quadratsuß gefallenen
Schnees und Negenwassers , kann uns in den Stand setzen , bestimmt zu beurkheiien , ob dieser oder jener Monat ,
ober eine Iahrszeit überhaupt , naß oder trocken war. So regnet es z. B . in einem Sommermonate oft weit
mehr , als ln einem Wintcrmvnate ; allein im Sommer geht die Verdünstung schneller vor , und man findet da¬
her die Erde trvkrner , als im Winter , wenn es auch hier weit weniger regnete. Da man gewöhnlich bios nach
der Nässe oder trockne des Erdreichs die Witt rung für naß , oder trocken hält , und da man die Quantität des
gefallenen Regenwassers , am wenigsten bei der Nacht , nicht genau schätzen kann , so entstehen darüber öfters un¬
richtige Urcheile über die Witterung in dieser Hinsicht. — Es folgen nun hier , aus ältern und neuern Zeiten ,
richtige Beobachtungen von Carlsruhe , wobey sich die Zahlen auf Cubtczolle Wasser beziehen , die auf einen Qua-
dratfuß gefallen sind :

Jahr. r77y- 1780. ' 78i . 1782. iZor . 1822. 1824. 1804.

Januar 6 192 422 348 362 iZZ 32 343
Februar bo 36 428 t -o ^53 280 142 2or
Merz. 84 420 216 148 514 21 l 220 194 '
April . 372 417 276 228 268 142 467 528
May 444 264 302 372 490 27 r 336
Iuny . 452 108 708 300 307 289 , ,bZZ
Ju !y . 8 . 2 ' 259 IO8 2 4 882 2 Z 7
August. 192 t>o 432 S?6 ! 2Ü N8 , I 4 r
SepttNib. 194 300 5 ?2 396 622 HZ
Lckvb. 264 396 168 348 32Z 2 Z 7 270
Nvvemb . 504 924 422 2lh 269 361 764
Decemb . 8 8 Iho 170 2,5 684 3d2 ZZl

Addlrt man die gefallenen Wassermengen aller einzelnen Monate zusammen , und sucht daraus die Milklzahleri,
so findet man :
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Januar .
Fcbr.
Merz.
April.
May.
Juay .

Summe
- 50-
nZ 9
soiz
2170
2477
2817 .

oder Mittel .
2ib
16z
288
Zl0
354
402

Demnach folgen die Monate , in Rücksicht der Nässe,
fern vorangehcn : July . Novemb . Dec. Juny.

July.
Aug.
Sept.
Oct.
Nov.
Dcc.

Summe
3217
1665
SZ8»
1986
3 i 58
»971

oderMittel .
459
2Z8
394
284
45»
424

nach 7 jährigen Erfahrungen , so aufeinander , wo die Näs.
_ ^ . „ . . , Septemb. May - April. Mer». Oct . Aug. Inn.
Febr. Dir July war also im Mittel der nässeste , der Febr. der trokenste Monat , May und April fielen gerade in
Sie Mitte. Rechnet man dir gefallene Menge des Wassers vom iren. Januar bis iten May so , erhält man für

» 779 - » 78o. 1781. 1782. i8<> l . 1802 . rjjo ; . 1804.
502. 106z . 1Z20 . 984 . » 295 . 786. 859. 1216.

Demnach waren in vielem Jahre obige 4 Monate naß , doch nicht so sehr als 1781 und 1801 . Gehn wir
«her bis ins Spatjahr zurück , so findet man vom Iten Sept. bis Iten May folgende Quantitäten,des gefallenen
Wassers :

» 779 — 80. 1780 — 8r 1781 — 82. 1801 — 2 . iZor — Z . 180z — 4.
2855 28 :2 228 ? 2664 1934 2996

In dieser Rücksicht waren also die 8 verflossenen Monate wirklich besonders uaß. — der Raum gestattet es
lbier nicht , weitere Vergleichungen und Schlüße aus diesen Erfahrungen zu machen , welche jeder Kenner selbst leicht
finden kann.
Obrigkeitliche Aufforderungen und

Rundmachun gen .
Carlsruhe. (SchuldenAguidation . ) Wer an die

Derlassmschaft der verstorbenen Wittwe des Geheimen
Hvfrath und Leibmedicus Troxel von Sauersberg etwas
zu fordern hat , soll sich unter Mitbringung seiner Be¬
weise , auf Mitwoch den 6 . Juny d . I . bey Verlust
der Forderung in der OberhofMarrschallnAmtsKanj-
ley , melden. Verordnet bey Kurfürstl. LberhosMarr -
schallnAmt Carlsruhe d . 16. April 1804.

Von OberhofMarrschallnAmts wegen.
Carlsruhe. (MarttAnkündlgung . Dienstags d . 8.

May dieses Jahrs wird nebst dem KrämerMarkt auch
der Viehmarkt in dem Ort Friedrichsthai abgeha ten
werden . Da es in dem dißjahrigen hiesigen Kalender
nickt öffentlich bekannt gemacht ist , fo wird solches
hierdurch zu Jedermanns Wissenschaft gebracht. Ver¬
ordnet bey Oberamt Carlsruhe d. 2z . April 1804.

Durlach . (LrbschajtsSachen . ) Aus Bunzlau in
Sch 'rsien ist an den hiesigen Stadtmagistrat die Hinter¬
lassenschaft des dort mehrere Jahre in Arbeit gestande¬
nen abgelebten Steinhauerqesellen Bernhardt Jager an-
gebiich aus Deabach im Durlachischen , unter Anschluß
eines AuctionsRegister « , in 14 . Reichskhaler 2b . Schil¬
ling 9 Dz . bestehend , übersendet worden , welches Geld
bey dem hiesigen Bürgermeisteramtdepoairt ist. Es werden
daher die Erben des Verstorbnen hievon benachrichtigt,
mit dM Bemerken . daß man ihnen den Betrag auf
Requisition Hrsr Obrigkeit gegen Quittung ausiiefern
werde. Duriach d. 9. April 1304.

Bürgermeister und Stadtrgth allda .

Pforzheim . ( Schuldeiiliquidativn .) Diejenige , wrl.
che an die ausser Lands ziehende Samuel Mößnersche
Eheleute von Jspringen rechtmäsige Forderungen zu ma¬
chen Haben , sollen solche Dienstags den 15. May d . I ,
bei deren Verlust auf dem Rathhalls in Jspringen Vor¬
mittags 9 Uhr eingeben. Verordnet bei kurfürstl Ober¬
amt Pforzheim den 2b. April 1804.

Pforzheim . ( SchuldenLiquidation .) Alle diejenige,
welche au die Friedrich Ramsche Eheleute in Auerbach,
etwas zu fordern haben , sollen sich Freitags den >8.
May d . I . vor dem oberamtlichen Lommiffario zur
SchuldenLiquidatioa bey Verlust der Forderung entwe¬
der selbst oder durch hinlänglich Bevollmächtigte unter
Mitbringung ihrer Beweißurkunden in Auerbach einfin¬
den , und dem Recht abwarten . Verordnet bey Kurfürstl ,
Oberamr Pforzheim d . n . April 1804 .

Pforzheim . ( SchuIdeuLiquidation ) Alle diejenige,
welche eine rechtmäsige Forderung an die Burger und
Maurer Johannes Bittel in Weisenstem zu machen ha¬
ben , werden andurch aufgesordert , bey der Dienstag
den 22 . May d . I . vorgehenden SchuldenLiquidatioa
auf dem Rathhauß allda selbige anzugebcn und das al¬
lenfalls verlangende Vorzugsrecht darzuthun . Verordnet
Pforzheim bey Oberamt ö . 9 . April 1804-

Baden. (TdictalLitation.) Nachdeme Matheus
Kartal vor Oosscheuern mit « Machender landesherrli¬
cher Erlaubniß in Ungarn auszuwandern gesinnt ist ;
als sollen alle diejenige , welche an ihn zu fordern ha¬
ben , Freytag den r . Juny in der Früh hier auf der
Amtschreibmy ihre Forderungen liquidiren-, oder ge-



tvärtigen , daß sie damit nimmermehr werden gehört
werden . Sign . Oberamt Baden d. zo . April 1824 .

Lörrach. ( Aufforderung ) Da der Herr Frohnd-
1 Verwalter Lembke dahier untenn ic>. d . mit Tod abge-
I gangen ist , und nun zu Berichtigung seiner VerMffen-

schaft nöthig scyn will , den Acliv - und Passivzustand
genau ins Reine j» bringen ; als werden aus Ansuchen
der Interessenten alle diejenige , weiche an diese Bertas-
senschast-Maffe irgend eine Ansprache j « machen haben,
hiemit aufgesordcrr, solche mit den in Händen habenden
Beweismkmiden Dienstags den 26 . Juni d. I . in der
FrohndVrrwaltung dahier bey Strafe des Ausschlusses
etnjugebcn und zu liquidircn , sofort des Webern zu ge-
wärtiaen . Verordnet Lörrach den 28 April 1324-

Merg . ( SchuldeMquidatiou.) Wer etwas an Ig >
naz I - ens Wittib zu Riegel bei Kappei unter Wen¬
deck zu fordern hat , solle sich Dienstag den 29 . May
K. a . bei deren SchuldenLiguidakton in Kurfürsti . Amt-
schreiberey dahier , unter Mitbringung der Beweise bei
Verlust der Forderung einsinden . Verordnet bei Ober-
amk Aberg . Bühl d . r >. April 1804.

Z^berg. (Schuldenriquidotion ) Wer etwas an dir
in Gannt geralhene Metzger Ambros Gvtzischr Eheleute
dahier zu fordern bat , soll sich bey deren Schulden «
Liquidation Dienstags den 5. Juny i. I . in Kurfürsti.
Amtschreiberey hieseibst , bey Strafe des Ausschlusses
einsinden , auch solle denenselben ohne Dorwiffen und
Genehmigung deren Pfleger Lamwirth Anton Göhringcr
Niemand etwas borgen oder sich mit ihnen in einen
Handel Massen , bey Verlust des Geborgten ober Nich¬
tigkeit des Handels. Verordnet bey Oberamt Aberg .
Bühl d . rz . April 1804 .

Meißeuheim in der Ortenau. ( Vorladung .)
Der von hier gebürtige ledige Burgerssohn Johann

! Adam Huser , welcher sich schon vor geraumen Jahren
von hier entfernt und sich unter das ehemalige französi¬
sche Regiment Bouillon hat engagiren , seit dieser Zeit
gber nicht das ^ Geringste mehr von sich hören lasse» /
wird ««durch vorgeladen, daß entweder er , oder seine
allenfallsige rechtmäsige Leibese . ben a Dato in Zeit von
Z Monaten sich allhier einsinden , und sein in Pfleg-

^ schüft stehendes Vermögen in Empfang nehmen , widri -
il genfalls gewärtigen solle , daß solches seine Geschwistri-
l gen dahier gegen Cautio» ausgefolgt werden wird . Ver-
s ordnet bei Amt zu Meißenheim in der Ortenau d. 28.

April 1804 .
Darmstadt . ( Ekbaufforderung I . I . Bauers . )

I Nachdem der Krapfactor Johann Jacob Bauer zu
i Pfungstadt an 1 . Kusus mit Tod abgegangen und in
,! seinem bey Lanvgräst . Oberamt Darmstadt deponirt ge-
I wesenen Testament , seine Haushälterin Maria Barba-
' ra Ungerin, aus Pforzheim gebürtig , zur Haupterbi«
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ernennt hat , man jedoch die allenfallsige» Jntestat Er¬
ben , die gegen gedachte letzte Willensdisposition etwas
cinwcnden könnten , nicht weis , als werden diese, so wie
überhaupt alle , die ex quo cumque iuris capite die
Verlassen schüft des Erblaßers rechtsbchvrigr Ansprüche
zu haben vermeinen , ansgefordert , binnen r Monaten ,
peremtvrischer Frist , ihre Ansprüche vor unterzeichnettm
Ooilez- io gehörig zu docken , nach Verlauf dieses Ter-
miS aber sich zu gewärtige » , das sie alsdann damit nicht
mehr gehört werden. So geschehe» Darmstadt den 19
Merz 1824.

Landgräflich Hcßischrs für das Färstenthum
Starken bürg angeordnetes Hofgerichk .

Stuttgard . (Warnung .) Es hat Eberhard Ludwig
Schukrasr von hier , weicher aus Gelegenheit des über
sein Vermögen entstandenen Gauts und mehreren ihm
hiebey zur Last fallender betrügerischer Handlungen we¬
gen zu einer Festungrstrafe verurtheilt worden , seit eini¬
ger Zeit theils in öffentlichen Blattern , t Heils durch
Privatbriefe unter der Aus « und Unterschrift : General -
Direction der allgemeinen deutschen Jndu -
strieAnstalten verschiedene Institute und beson¬
ders auch das eiuer sogenannten philantropischen Gesell¬
schaft mit vielem Gepräng anqekündigt. Bei der hierü¬
ber angeordneten amtlichen Untersuchung aber Hat derselbe
selbst bekennen müssen , daß er allein der Verfasser der
bisher herausgegebenen Schriften und der Urheber des
noch nicht ausgesührten Plans obiger philautropischc»
Gesellschaft , auch gegenwärtig der einzige sey , welcher
die ganze Sache bearbeite.

Da also derselbe hierdurch das Publikum offenbar
mit Unwahrheiten und falschen Vorspieglungen hinter ,
gangen hat , so sieht sich die Unterzeichnete Stelle ver¬
anlaßt , solches dem Publikum hierdurch bekannt zu
machen , und dasselbe vor den Unternehmungen des
Schuhkraft , besonders in so weit sie einem oder dem
andern in pecuniarischer Hinsicht nachtheiliq werde»
könnten , hiermit öffentlich zu warnen . Slxtkgardk de«
19 . Merz 1304. Kurfürsti . Stadt - Oberamt .

Rauf - und Handelssachen .
Larlsruhe . (Hausverkauf . ) Daß die auf Mittwoch

den 9. dieses bereits verkündete Versteigerung des Ein¬
nehmer Waagischen Hauses in der Waidhsrngaffe aa
diesem Tag und zwar Nachmittags um 2 Uhr auf hie¬
sigem Rathhaus vorgenommen werde , wird hierdurch
annoch bekannt gemacht.

Carisruhe den 7 . May 1804.
Neustadt . ( WeinVersteigerung .) Den 24. May

Morgends 9 Uhr werden folgende Weine , alle Rhoder
Gewächses zu Mannheim in dem Gasthaus zum Wein¬
berg öffentlich an den Meistbietenden »ersteigt werden;
dieselbe bestehe» in 30 Fuder iZoo ; sZ Fuder rsoa ;
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!Z Fuder I8c2 ; die Proben können einige Taqe schon
vorher vor den Faßen genommen werden . Neustadt
v . i . May 1804 .

Gachsenhausen . (Versektig .ung von Holzschnitten .)
Endesunterzeichneter macht hiermit denen Herren Buch¬
händlern , Buchdrucker , Tabaks - und KarlcnFabrikan-
reu u . s. w . bekannt , daß er gegenwärtig in den 2 gol¬
denen Schwertern zu Gachsenhausen bey Frankfurt a . M.
wohne , und empfiehlt sich , in Verfertiguna von Holz¬
schnitten und Abgüssen , in Composition , verspricht allen ,
die mit dero Zuspruch ihn bedienen , prompte und reelle
Bedienung . Georg Gottlieb , Graveur.

pachtAn träge .
Gernsbach . (SalzhandelsVerlkhiumg.) Da die Be¬

standzeit des hiesigen Sa 'zHandels mit dem zo . Juny
d . I . zu Ende geht , so wird zu einer zjahrigen Verleh-
nuuq desselben Donnerstag d . 17 . May d . I . dazu be¬
stimmt ; dieses wird daher mit dem Anhang bekannt
gemacht, daß sich die ailer-fallsige BestandLicbhaber auf
gedachten Tag Nachmittags 2 ' Uhr aus dem Rathhaus
bey der Verlchnung cinfindcn sollen.

Auch wird aus gedachten Tag eine der hiesigen Stadt
zugehörige Feuerspritze in vpentiicker Steigerung ver¬
kauft werden . Gernsbach d. 28. April 1804 .

StadtNath .
kVolfach . ( Pfannenschmiede - und Lssenvammerwerk

Verpachtung . ) Das Pfannefischmiede - und Eisenham¬
merwerk zu Hausachwelches von diesseitiger Landcs-
herrschast Anno 17yd . an die Stadt Hausach aus go
Jahre verliehen , und von dieser an die Herren Drion
und Kämmerer aus Strasburg in Afterbestand überlas¬
sen , durch einen zwischen gedachter Stadt , und denen
Subatmodiatoren entstandenen Prozeß aber ausser Be¬
trieb gesetzt worden ist , soll nun wieder an Liebhaber
auf 42 . Jahre sud busm verpachtet werden.

Daß die dießfällige Licilarion auf Montag den 28 .
k . M . May bestimmt scye , wird hiemit zu dem Ende
kund gemacht , damit die allenfallŝ AsterbestandeLieb-

Marktpreiße vom 7. May . 1804.

habere sich vor der Hand über die Lage und Verhält¬
nisse des Werks « kundigen , sofort am Licitationskag in
Hauiach emtrcfcn mögen , welche jedoch auf solchen Fall
hin sich mit obrigkeitlichen Vermögensurkunden aurzu -
weisen haben . Woifach d. i8 > April 1804 .

Hochsürsti . Fürstenbergjsche Oberamts -
Kanzley der Landvogtey Kinzingcrthal.

Ankündigung
Carlsruhe . ( DieasiGesuch .) Ein junger Mann >

wünscht wegen FamilienVerhäilnissen in einem Theilungs-
Actuariat oder auch OberamtsActuariat in den untern
Kurbadischen Provinzen angestellt zu seyn , und kann Sie
Stelle in einigen Monaten , und wenn es sinn müßte ,
bald aiigctreten werden . Näyere Auskunft gibt Mack¬
lots ZeitungsComptoir.

Laden. ( Ankündigung . ) Der Bestander des hie¬
sigen Promcnadehauses hat die Ehre ein verehrtes Pu¬
blikum andurch zu benachrichtigen , daß die Bälle
Sonntags den 22 . April dieses Jahrs in gedachtem
Promenadrhaus ihren Anfang genommen , und die ganze
Badkur - Zeit über , an Sonn - und Feyerkäg -. n des

. Nachmittags werden gehalten werden , und daß zu meh¬
rerer Bequemlichkeit der Fremden , für die mikbringen-
dcn Pferde eine sehr gute Stallung gebaut worden sey.
Man findet daselbst , sowohl an denen Ball - als an¬
dern Tagen , Gefrornes , und sonst vielerlei) Gattungen
von Erfrischungen ; ausiandlsche , auch gute innländische
Weine; zerschiedeae Liquers , und Bier. Nicht minder
exsstirt nunmehr daselbst ein ganz neues , aufs beste be¬
stelltes Billard ; auch sind , nebst dem schon im vorigen
Jahr bestandenen Carroussel , mehrere andre gesellschaft¬
liche Unterhallunasspieie vorhanden . Beynebens wird
daselbst auch eine Lese - Dibiiotheck mit deutsch- , fran¬
zösisch , ttaliänisch - und englischen Büchern ausgestellt
werden Ueberkwupt wird der Beständet alles mögliche
beytragen , den Dcyfall derjenigen zu verdienen , die ihn
mit ihren Besnchen beehren. Den 3. May 1804.

CheviUy.

^Fruchtpresse . ^Carisr. ^ Durl. ^ Brov -Tape. ^ Carlsruhe. H Din >ach H F cr-ch Cap. Carls.
l Das Malter. si . kr st. >kr .

^
:

yl — x Weck od. Sml.
Pf. Llh. krjPl- Lth ir. I Das Psurid. kr. kr.

s Neuer Kernen 9 — — - 3 2 !! -- l3 MastSchs.Fl 9 9
l Alter Kernen . y 3° 9 '

ZO ^ . . dito — — — i— — > Gemein. Silo 8 —
z Warzen . .. . 8 20 8 22 - Weis Brod 1 3 6 r iZ e Ru.dfleisch 7 8
Neues Korn . — — —

j
—

z Weis Brod
(> —

^ SchwarzBrod
— — Kuhfleisch k» —

Altes Korn . 6 — r 3i 3 4 — 10 Kalbfleisch 7 6
Gcm Frucht 4 - O — — Hamme fleisch 9 —
Gersten . . !
Haber . . .
Welschkorn . !

4 3°
24

4 ! 32 Z Welsmchi Pf.
4

^ 24 k
Schneinfleisch 9 8

Durl.
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